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P  R  E  S  S  E  M  I  T  T  E  I  L  U  N  G 
 

JOHANNES TRAUB 
TROOPERS 

Ausstellung vom 15. September bis 12. November 2023 
Vernissage 15.09.2023 18.00 Uhr, Operncafé der Oper Halle 

 
Der Hallesche Kunstverein e. V. lädt am Freitag, 15. September 2023 um 18 Uhr zur 
Eröffnung seiner neuen Ausstellung im Operncafé der Oper Halle ein.  
 
Die Ausstellung unter dem Titel „TROOPERS“ gibt einen Einblick in das aktuelle Werk 
des halleschen Künstlers Johannes Traub. Während der Ausstellungseröffnung haben 
Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, mit dem Künstler selbst ins Gespräch zu 
kommen. 
 
Eröffnet wird die Veranstaltung durch Frau Dr. Inés Brock-Harder, Vorstandsmitglied im Halleschen 
Kunstverein e.V., anschließend führt der Kurator John Palatini in die Ausstellung ein. Die musikalische 
Umrahmung gestalten Sylvie Viain und Albrecht Brandt (Eggnog the Nonth).  
 
Das malerische Werk von Johannes Traub ist ausgesprochen vielgestaltig. In den vergangenen Jahren 
dominierten geheimnisvolle Landschaften und Industriegebäude neben kleinformatigen, oft 
ungegenständlichen Bildern. Wie ein roter Faden aber ziehen sich Figurenbilder, teils großformatig 
durch sein Werk. Dabei gilt ganz bestimmten Personen sein besonderes Interesse: Königen und 
Lastenträgern. Sie stehen auch – anders als der Titel „TROOPERS“, also Soldaten, es auf den ersten 
Blick vermuten lässt – im Mittelpunkt der eigens für diese Ausstellung neu geschaffenen Werke. 

Doch schon auf den zweiten Blick fällt auf, dass niemand hier eine Waffe trägt. Traubs Soldaten sind 
keine starken, unverletzlichen Krieger. Er zeichnet ein anderes Bild: Soldaten sterben im Kampf, werden 
verwundet, geraten in Gefangenschaft, kehren traumatisiert zurück und leiden - oft im Stillen - ihr Leben 
lang. So sind Traubs Troopers denn auch keine unverwundbaren Helden. Es sind Gestalten, die in die 
Welt blicken, sanft, nicht aggressiv, die vorwärtsschreiten, beseelt von einer uns unbekannten Mission. 

Johannes Traub wurde 1964 in Halle (Saale) geboren. Er studierte von 1990 bis 1995 an der 
Kunsthochschule Burg Giebichenstein bei den Professoren Otto Möhwald und Ronald Paris Malerei 
sowie bei Bernd Göbel Bildhauerei. Seit seinem Diplom 1995 lebt und arbeitet er freischaffend in Halle 
(Saale). Zahlreiche Ausstellungen sowie Buchpublikationen (Zwischenwesen, Hasenverlag 2021; 
Substream, Mitteldeutscher Verlag 2023) belegen seine immense Produktivität. Seine Bilder sind 
Bestandteil zahlreicher Sammlungen. 

Die Ausstellung ist am Tag der Eröffnung (Zugang über Universitätsring 24) sowie bis zum 12.11.2023 
zu den Aufführungen im Opernhaus zu sehen (www.buehnen-halle.de). 

Für Rückfragen zur Ausstellung steht Ihnen Herr John Palatini zur Verfügung, Kontakt: 
kontakt@hallescher-kunstverein.de (0345-20 36 14 8 oder 01776728200). 

Als Anlagen sind Ausstellungsflyer und -plakat sowie ein Foto beigefügt, das kostenfrei zur Verfügung 
gestellt wird; Fotonachweis: Friedrich Lux Bildtext. Der Künstler im Atelier, Foto: Der Künstler im Atelier 


